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Vorführender
Präsentationsnotizen
SchweizMobil ist das nationale Netzwerk für den Langsamverkehr.
SchweizMobil ist vor allem bekannt für ein breites Freizeitangebot im Sommer, also z.B. Veloland oder Mountainbikeland.
Seit 4 Jahren informiert SchweizMobil aber auch über Winterwanderwege, Schneeschuhtrails, Schlittelpisten und Langlaufloipen in der Schweiz.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktuell informiert SchweizMobil über 600 Angebote in der ganzen Schweiz:
159 Winterwanderwege
194 Schneeschuhtrails
160 Langlauf-Loipen
96 Schlittelpisten
Wichtig: SchweizMobil informiert nur über Best-of Angebote. «Best-of» meint:
Die Route führt durch eine attraktive Landschaft
Das Angebot bietet ein kulturelles Erlebnis (also z.B. Sehenswürdigkeiten, regionaltypische Architektur oder Gastronomie)
Die Infrastruktur ist von höchster Qualität (also z.B. eine Signalisation gemäss Leitfaden für Winterwanderwege oder Schneeschuhtrails)
Das Angebot muss repräsentativ für die Region sein.
In den nächsten Jahren soll diese Auswahl nur noch punktuell ergänzt werden. Im Vordergrund stehen die Sicherung und Steigerung der Qualität.




Vorführender
Präsentationsnotizen
«Best-of» bedeutet in der Konsequenz, dass von allen Angeboten einer Region (hier als Beispiel die Ferienregion Lenzerheide) nur die besten 1–2 Angebote pro Mobilitätsform (Winterwandern, Schneeschuhwandern, Langlaufen oder Schlitteln) ausgewählt werden.



Vorführender
Präsentationsnotizen
SchweizMobil wählt die Routen (hier als Beispiel die beiden Winterwanderwege in der Region Lenzerheide) gemeinsam mit den Zuständigen in den Kantonen aus.
Es gibt in jedem Kanton ein klar definiertes Anmeldeverfahren für neue Routen. Die Verantwortlichen in den Regionen und Destinationen werden normalerweise Mitte Winter aufgefordert, neue Angebote für die nächste Saison (im folgenden Winter) zu melden. Die im Kanton zuständigen Stellen prüfen dann ihrerseits, ob die Angebote die Anforderungen erfüllen. 



Vorführender
Präsentationsnotizen
So werden dann die SchweizMobil-Routen auf der Website www.schweizmobil.ch oder in der App vorgestellt.
Jedes Angebot kann auf der Karte angezeigt werden – für jede Mobilitätsform. Zusätzlich gibt es einen detaillierten Beschrieb für jede Route mit wichtigen Informationen wie z.B. Schwierigkeitsgraden, Höhenprofil oder An- und Abreise.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Welche Anforderungen müssen SchweizMobil-Routen erfüllen?
Die Routen haben ein klares Zielpublikum und sind technisch und konditionell leicht bis mittel.
Die Linienführung der Routen ist langfristig verbindlich festgelegt.
Die Routen sind mit  einem Routenfeld mit Routennamen und Routennummer signalisiert.
Für Winterwanderwege und Schneeschuhrouten gelten die Kriterien im Leitfaden «Winterwanderwege und Schneeschuhrouten». 
Diese Anforderungen sind im «Manual Winter» von SchweizMobil festgehalten, das auf schweizmobil.org heruntergeladen werden kann.
 



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
SchweizMobil sollen zuverlässig und schweizweit einheitlich signalisiert werden.
SchweizMobil-Routen müssen so signalisiert werden, dass Sie von den Gästen im Gelände auch als Best-of Angebote erkannt werden können, dh. sie müssen sich von allen anderen Routen abheben.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
SchweizMobil-Routen sind immer mit einem Routenfeld signalisiert.
Es handelt sich um eine Zusatz-Signalisation. Das heisst: Die bestehende Wegweisung (für Winterwandern und Scheeschuhlaufen gemäss Leitfaden) wird mit Richtungswegweisern mit aufgeklebtem Routenfeld ergänzt.
Die Routenfelder (Kleber) werden von SchweizMobil produziert und kostenlos zur Verfügung gestellt.
Eine Zusatzsignalisation braucht es nicht entlang der ganzen Route, sondern am Startpunkt, am Endpunkt, an den Schnittstellen mit dem ÖV und an allen wichtigen Kreuzungen – vor allem an Kreuzungen mit anderen Routen.
Für das Langlaufen gelten die einschlägigen Richtlinien von Loipen Schweiz bzw. Romandie Ski-de-fonds.
Bei Schlittelwegen wird auf eine Zusatzwegweisung verzichtet.




Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
Die Linienführung im Gelände ist verbindlich und muss mit der Karte von SchweizMobil muss übereinstimmen.
Hier bestehen aktuell noch Qualitätsmängel, an deren Behebung in den nächsten Jahren kontinuierlich gearbeitet werden muss.
(Hier ein Beispiel aus dem Unterengadin: In lila die von SchweizMobil publizierte Linienführung, in rot die effektive Linienführung im Gelände).




Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
Wichtig ist auch eine langfristig konstante Linienführung.
Nur so ist eine verlässliche Darstellung in Karten, eine Beschreibung sowie Fotoreportage möglich – bei SchweizMobil und seinen Partnern.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
Die Route muss auch vor Naturgefahren wie z.B. Lawinen geschützt werden.
Schutzgebiete dürfen nicht betreten werden, Natur und Tiere sind wo immer möglich zu schonen. Häufig gibt es Weggebote, die entsprechend signalisiert werden müssen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
Eine langfristig kontinuierliche Linienführung hilft mit, Konflikte zu vermeiden – und sie garantiert Sicherheit für die Gäste.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterungen zu den Anforderungen:
Als Faustregel gilt: Jährliche Abweichungen in einem Korridor von ca. 100 Meter Breite werden von SchweizMobil und von den Zuständigen in den Kantonen akzeptiert.
Keine Abweichungen darf es dort gehen, wo Weggebote bestehen, z.B. in Wildschutzgebieten.
Bei der Signalisation und Präparierung sind diese Vorgaben zwingend zu beachten – die Verantwortung liegt bei den Trägerschaften.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Alle SchweizMobil-Routen werden von Schweiz Tourismus übernommen und kommuniziert.
Seit letztem Jahr kann über den Wintersportbericht während der Saison auch kommuniziert werden, ob eine Route offen oder geschlossen ist. Dieser Zustand wird auf der Website von Schweiz Tourismus und auch bei SchweizMobil pro Route angezeigt.
Dies zeigt: Die Gästeinformation wird immer wichtiger. Das heisst: Die Qualität der Angebote Schritt muss mit den Bedürfnissen und Anforderungen seitens der Gäste Schritt halten. SchweizMobil und seine Partner sind in den nächsten Jahren gefordert, die Qualität der Winter-Angebote kontinuierlich zu überprüfen und zu verbessern.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Gerade wegen der aktuellen Situation um COVID-19 erwarten in der kommenden Saison 2020/21 viele Destinationen mehr Winterwandernde, Schneeschuhläuferinnen oder auch Langläufer als in den anderen Jahren.
Schweiz Tourismus und SchweizMobil sind dafür gerüstet.
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